
FC Lerchenfeld / 2. Liga inter 

 
 
Spielbericht Meisterschaftsspiel vom Samstag, 17. Oktober, 17.00 Uhr 
 
 

FC Konolfingen – FC Lerchenfeld 2:0 (1:0)  
 
 
Niederlage in hart umkämpften Derby 
 
Leider gelang es uns nicht endlich mal zwei Siege in Folge einzufahren. Gegen das erfah-
rene und physisch starke Konolfingen mussten wir uns leider mit 2-0 geschlagen geben. Mit 
Konolfingen gewann nicht zwingend das bessere, aber das ganz sicher effizientere und ab-
geklärtere Team. 
 
Wir starteten nicht optimal in dieses Derby. Bereits nach 6 Minuten verloren wir im Spielauf-
bau den Ball, Konolfingen schaltete blitzschnell um und traf zur für uns ärgerlichen Führung. 
In der ersten Halbzeit entwickelte sich auf holprigem Rasen ein sehr intensives Spiel, mit ei-
nigen Gehässigkeiten und intensiven Duellen. Wir liessen uns leider oftmals zu sehr auf die 
kleinen Scharmützel ein und so fehlte dann etwas der Fokus auf das Wesentliche. Denn ge-
rade bei den gut herausgespielten Torchancen in der ersten Hälfte fehlte es an Konsequenz 
und letzter Entschlossenheit, so verpassten wir aus teils verheissungsvollen Positionen den 
Ausgleichstreffer. Defensiv standen wir gut, obwohl wir aufgrund diverser Abwesenheiten ei-
nige Umstellungen in der Defensive vornehmen durften. So feierte Luca Kämpfer ein starkes 
Startelf-Debüt in der Innenverteidigung.  
 
Nach der Pause waren wir das spielbestimmende Team, leider auch hier wieder ohne Effizi-
enz. Nach ca. 50 Minuten parierte der Konolfinger-Schlussmann bravourös nach einer Top-
chance von Stürmer Ardit Zenuni. Beim darauffolgenden Eckball wurde uns dann leider ein 
Handspenalty zu unseren Gunsten nicht gepfiffen. Und so kam es, wie es leider meistens 
kommt: Konolfingen traf zum zweiten Mal, auch hier wieder nach einem unnötigen Fehler bei 
unserem Ballbesitz.  
 
Wir gaben auch nach dem zweiten Gegentreffer nicht auf, rannten weiter an und warfen uns 
in jedes Duell. Aber Konolfingen zeigte sich sehr stabil, routiniert und abgeklärt. So kamen 
wir nicht mehr zu vielen Möglichkeiten und mussten uns nach grossem Fight leider geschla-
gen geben. So bleibt nichts als die Erkenntnis, dass wir im gegnerischen Sechzehner einfach 
noch abgeklärter und entschlossener sein müssen. Zudem fehlte es uns positionell etwas an 
Robustheit, wobei Konolfingen wie erwähnt ihr Spiel der langen Bälle und dem Kampf der 
zweiten Bälle stark gespielt hat.  
 
Der Einsatz der Jungs war aber einmal mehr stark. So können wir uns trotz der Niederlage 
mutig auf das kommende Heimspiel gegen den FC Liestal vorbereiten. Mit Effizienz und dem 
Fokus aufs Spiel wollen wir den nächsten Heimsieg einfahren! 
 
FC Lerchenfeld: Zbinden; Lehmann, Zahn, Kämpfer (80. Meyer), Jost; Dushica (85. Isaki), 
Santschi, Ueltschi (45. Zenuni), Berger (70. Farxaan); Gonzalez, Fuchs (65. Bauer) 


